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Bedarfe

für den Sozialraum Eselsberg und stadtweit

Der Quartierstreff 
ist nicht 
barrierefrei 
(insbesondere die 
Toilette)

im Quartierstreff 
ist nicht genug 
Platz für größere 
Aktionen mit 
Kochen etc.

Der neue 
Stadtteilverein 
benötigt einen 
Standort für 
eigene Aktionen

Immer mehr junge 
Wohnungslose in 
Ulm

kein geeignetes 
Angebot für junge 
Wohnungslose 
Menschen in Ulm

Im Bürgerzentrum gibt 
es keine freien Räume 
für Angebote 
(Krabbelgruppen, 
Kreativangebote, 
Bildungsangebote,…)

Das Bürgerzentrum 
ist zu weit entfernt 
für die Bürger*innen 
des „Alten 
Eselsbergs“
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Trollingerweg 10

• barrierearm, größere Räume, Küche

• Örtlichkeit auch geeignet für Angebote aus der 
Bürgerschaft bzw. des Stadtteilvereins

Neue Quartierszentrale

• Pop-Up Nutzung ab September 2025 bis Juli 2026

• Künstlerresidenzen d@art & Kreativlabor der 
Nachbarschaft

Interimsnutzung durch die Kulturabteilung
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Trollingerweg 4

• 2-3 Räume, die sich für Gesundheits- oder 
Sportangebote, Krabbelgruppen, Bildungs-
oder Kreativangebote eignen

Außenstelle Bürgerzentrum

Notschlafstelle junge Wohnungslose



Einleitung

Junge Erwachsene in einer 
Wohnungsnotfallsituation zeichnet eine multiple 
Bedarfslage aus.

Besondere Lebensverhältnisse verbunden mit 
sozialen Schwierigkeiten, geprägt durch ein 
Zusammenspiel von Armut, Arbeitslosigkeit, 
psychische Erkrankungen, Gewalterfahrung, 
Kriminalität, soziale Isolation und Stigmatisierung.
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Die Wohnungsnotfallhilfe ist 
das letzte Auffangnetz 
dieser jungen Erwachsenen.
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Einleitung

• Deutlicher Anstieg junger Wohnungsloser seit 
2022

• 43 % der Adressat:innen der Mobilen 
Jugendarbeit in schwieriger Wohnsituation

• 2024: 116 junge Menschen bei der Mobilen 
Jugendarbeit, die aktuell wohnungslos waren oder 
von Wohnungslosigkeit bedroht waren

• Bisherige Angebote (W9, Notfallwohnen, 
Übernachtungsheim, Caritas-WGs) reichen nicht 
aus, weil die Bedarfe der Zielgruppe davon 
abweichen
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Foto: Rebecca Mosca
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Was sind Bedarfe junger, wohnungsloser Menschen?

©www.pixabay.de
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Bedarfe und Zielgruppen

• Mehrfache Problemlagen: Armut, psychische 
Belastungen, Sucht, Isolation

• Zielgruppe: 18–26 Jahre, akut oder verdeckt 
wohnungslos

• Oft ohne Kontakt zur Jugendhilfe, ablehnend 
gegenüber regulären Angeboten

• Hohe Dunkelziffer durch Couchsurfing und 
instabile Wohnsituationen
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Ziele des Angebots

• dauerhaft tragfähige Lebensperspektive

• finanzielle Eigenständigkeit

• psychische Stabilität

• gesellschaftliche Integration

• niederschwellige, vorübergehende Beendigung 
der Wohnungslosigkeit

• Schutz- und Rückzugsraum

• Gesundheitsfürsorge

• Grundversorgung gewährleisten            
(schlafen, essen, trinken, Wäsche waschen)

BESTMÖGLICHE ZUKUNFT
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Konzept Trollingerweg 4

• Immobilie von Stadt Ulm erworben – geeignet für 
Notschlafstelle

• EG: Aufenthaltsbereich, Küche, Büro; UG: Sanitär, 
Waschraum, Lager

• OG: 4 Schlafräumen = 8 Plätze

• Tägliche Kontaktzeit mit Anmeldung, Fachkraft 
vor Ort

• Morgendliches Verlassen, keine Dauernutzung

• Werktags

• Sicherheitsdienst in den Nachtstunden
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Wohnungsnotfallhilfe in Ulm

Fachberatungs-
stelle 

Ulmer 
Wohnungs-
losenhilfe

Ü-Heim

Ulmer 
Nest

W9

Aufnahme-
häuser

Clearingstelle 
Wohnungs-
losenhilfe

Schuldner-
beratung

Drehscheibe 
Wohnraum

sozialpädagogische 
Betreuung im 

Notfallwohnen

Kältebus / 
Hitzebus

Tagesstätte

Bahnhofs-
mission

Notfall-
wohnen

Notschlafstelle

junge 
Erwachsene

Mobile 
Jugend-
arbeit
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Andrea Gumpp und Thomas Schniederjan
Abteilung Soziales


